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Leistungsbeurteilungsvorgabe


Modulnummer	270
Modultitel	Farbe und Typografie situationsgerecht bestimmen und anwenden
Titel	LBV Modul 270-2, 3 Elemente: Lernportfolio, Schriftliche Einzelprüfung, Schriftliche Einzelprüfung
Institution	Gewerbliche Berufsschule Chur
	
Übersicht	Die LBV definiert 3 Elemente, welche sowohl die Überprüfung der handlungsnotwendigen Kenntnisse als auch aller Handlungsziele des Moduls abdecken. Alle Elemente sind voneinander unabhängig, deshalb kann die Reihenfolge frei gewählt werden.
	Die empfohlene Richtzeit für die gesamte Leistungsbeurteilung beträgt 9–10 Lektionen.

Elementnummer	1

Beschreibung	Die Lernenden erstellen ein Lernportfolio. In diesem sammeln sie Skizzen, Zusammenfassungen, Mindmaps etc. Die Schüler/innen entscheiden, welche Dokumente ins Portfolio aufgenommen werden. In jedem Kapitel des Hauptteils schreiben Sie eine kurze Reflektion und erstellen eine Grafik (Mindmap, Skizze etc.). Die Lehrperson kann in Kapitel spezifische Inhalte verlangen und bewerten. Die Gliederung und der Umfang wird von der Lehrperson vorgegeben, sie kann so aussehen:
Titelblatt
Inhaltsverzeichnis
Einleitung (1 Seite)
[bookmark: _GoBack]Hauptteil
Gestaltungsprinzipien und Gestaltungsgesetze (4–5 Seiten)
Grundlagen Schriften (2–3 Seiten)
Formatierung von Schriften (1–2 Seiten)
Dateiformate (1–2 Seiten)
Farblehre (ca. 3 Seiten)
Farbmodelle (2-3 Seiten)
Fazit/Reflektion (1 Seite)
Quellen
Anhänge

Zu überprüfende Teilbereiche der folgenden Handlungsziele

1	Erstellt zielgruppengerechte Gestaltungsaufträge unter Berücksichtigung der Gestaltprinzipien/Gestaltgesetze.
2	Wählt gemäss Auftrag das geeignete Dateiformat für verschiedene Elemente.
3	Erstellt Farbkontraste, -harmonien und -kombinationen für Gestaltungsaufträge und kann diese fachgerecht im Programm anlegen.
4	Wendet Farbmodelle (RGB, CMYK) und Farbprofile dem Zielmedium entsprechend an.

Prüfungsform	Lernportfolio

Gewichtung in %	40
Dauer in Lektionen	ca. 8 während dem Unterricht 


Bewertungskriterien
	ca. 30 % Vollständigkeit, Umfang erfüllt
	ca. 30 % Gestaltung des Portfolios, der Grafiken
	ca. 40 % fachlicher Inhalt der im Hauptteil beschriebenen Kapitel

Hilfsmittel	keine Einschränkung

Praxisbezug	Korrektes Verständnis der vorgegebenen Themen, sowie eine Reflektion davon.




Elementnummer	2

Beschreibung	Basis bilden folgende theoretischen Grundlagen: Datenformate, Grundelemente der Gestaltung (Gestaltungsgesetze, -prinzipien), wichtigste Merkmale der Schrift, Kriterien der Schriftwahl für entsprechende Medien, wichtigste Fachbegriffe der Schrift. Es werden Theoriefragen gestellt.

Zu überprüfende Teilbereiche der folgenden Handlungsziele

1	Erstellt zielgruppengerechte Gestaltungsaufträge unter Berücksichtigung der Gestaltprinzipien/Gestaltgesetze.
2	Wählt gemäss Auftrag das geeignete Dateiformat für verschiedene Elemente.

Prüfungsform	Schriftliche Einzelprüfung / Schriftlicher Test


Gewichtung in %	30
Dauer in Lektionen	0.5 bis 1


Bewertungskriterien	Korrektes beantworten der Theoriefragen
	ca. 50 % Gestaltungsgesetze, Gestaltungsprinzipien
	ca. 10 % Datenformate
	ca. 40 % Merkmale/Fachbegriffe der Schrift, Schriftwahl, -anwendung

Hilfsmittel	Keine

Praxisbezug	Korrektes theoretisches Verständnis der gestalterischen Grundlagen und Typografie.




Elementnummer	3

Beschreibung	Basis bilden folgende theoretischen Grundlagen: Einsatzgebiet additives-/subtraktives Farbmodell, daraus folgende Primär- und Sekundärfarben, Bestimmung von Farbkontrasten, Unterschied Farbpsychologie und Farbphysiologie. Es werden Theoriefragen gestellt.

Zu überprüfende Teilbereiche der folgenden Handlungsziele

3	Erstellt Farbkontraste, -harmonien und -kombinationen für Gestaltungsaufträge und kann diese fachgerecht im Programm anlegen.
4	Wendet Farbmodelle (RGB, CMYK) und Farbprofile dem Zielmedium entsprechend an.

Prüfungsform	Schriftliche Einzelprüfung / Schriftlicher Test

Gewichtung in %	30
Dauer in Lektionen	0.5 bis 1

Bewertungskriterien	
	Ca. 20 % Farbmodelle
	Ca. 50 % Farbkontraste
	Ca. 30 % Farbpsychologie/Farbphysiologie

Hilfsmittel	Keine

Praxisbezug	Korrektes theoretisches Verständnis rund um das Thema Farbe.
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